
 

 

Vogelschutzverein Hammersbach e.V. 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung am 21.04.2023 

Beginn: 20.08 Uhr 

Ende: 20.50 Uhr 

Anwesende: 15, siehe beigefügte Anwesenheitsliste 

Tagesordnung: siehe beigefügte Einladung 

 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die kommissarische Vorsitzende Heidrun Reul begrüßt die Anwesenden und stellt fest, 

dass zur Versammlung frist- und satzungsgemäß eingeladen wurde. Gegen die Feststel-

lung erhebt sich kein Widerspruch. Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festge-

stellt. TOP 19 wird einstimmig richtiggestellt: Wahl von mindestens zwei Beisitzern/Beisit-

zerinnen. Die Tagesordnung wird daraufhin einstimmig gebilligt. 

2. Ehrung der verstorbenen Mitglieder 

Die kommissarische Vorsitzende bittet die Versammlung, sich zum Gedenken der im letz-

ten Jahr verstorbenen Mitglieder Horst Heidenreich und Wilhelm Kuhn zu erheben. 

3. Grußworte 

Da Bürgermeister Göllner entschuldigt ist, entfällt dieses Mal sein Grußwort. 

4. Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten JHV 

Der Schriftführer Wilhelm Dietzel verliest das Protokoll der letzten Jahreshauptversamm-

lung. Das Protokoll wird ohne Beanstandungen einstimmig bei Enthaltung des Schriftfüh-

rers gebilligt. 

5. Bericht des Vorsitzenden 

Die kommissarische Vorsitzende berichtet ausführlich über Neuaufnahmen, Austritte und 

den Mitgliederstand sowie über die Arbeit des Vorstandes. Sie dankt den aktiven Mitglie-

dern für ihren Einsatz im vergangenen Jahr. Der Bericht ist dem Protokoll als Anlage 

schriftlich beigefügt. Zum Bericht gibt es keine Wortmeldungen. 

6. Bericht des Vogelschutzwartes 

Der Vogelschutzwart Richard Schmidt berichtet ausführlich über die Aktivitäten im Vogel- 

und Naturschutz und über die Winterfütterung. Der Bericht ist dem Protokoll als Anlage 

schriftlich beigefügt und wird auf der Vereinshomepage veröffentlicht. Zum Bericht gibt 

es keine Wortmeldungen. 

7. Bericht des Jugendwartes 

Katrin Domhardt-Heckert berichtet über die Arbeit mit der Jugendgruppe. Der Zuspruch 

hat weiter abgenommen, so dass derzeit nur drei Kinder teilnehmen. Katrin erhofft sich 

dringend Unterstützung durch eine weitere Kraft, da sie aufgrund ihrer Arbeitszeiten nur 

Termine anbieten kann, die für die Jugendgruppe eher weniger günstig sind. Zum Bericht 

gibt es keine Wortmeldungen. 
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8. Bericht des Kassierers 

Kassierer Axel Schäfer verliest den Kassenbericht für das Jahr 2022, der eine wieder ver-

besserte Kassenlage zeigt. Der Kassenbericht ist dem Protokoll ebenfalls als Anlage 

schriftlich beigefügt. Zu diesem Bericht gibt es keine Wortmeldungen. 

9. Bericht der Revisoren 

Für die Revisoren berichtet Sabrina Preisler über die Kassenprüfung. Sie stellt fest, dass 

die Kasse ordnungsgemäß geführt wurde und die Übereinstimmung der Belege mit den 

Eintragungen im Kassenbuch festgestellt werden konnte. 

10. Entlastung des Vorstandes 

Sabrina Preisler beantragt die Entlastung des Kassierers und des gesamten Vorstandes. 

Abstimmung: einstimmig 

11. Wahl des Wahlausschusses 

Wilfried Bender und Dana Pastor Bergmann werden vorgeschlagen. Gegen eine offene 

Wahl gemäß § 11 Abs. 3 der Satzung erhebt sich kein Widerspruch. Abstimmung: einstim-

mig bei einer Enthaltung. Sie nehmen die Wahl an und leiten nun die Vorstandswahlen. 

12. Wahl des/der 1. Vorsitzenden 

Der Vorstand schlägt Manuela Böhme zur Wahl vor. Ihre schriftliche Einverständniserklä-

rung liegt vor. Weitere Vorschläge gibt es nicht. Gegen eine offene Wahl gemäß § 11 Abs. 

3 der Satzung erhebt sich kein Widerspruch. Abstimmung: einstimmig  

13. Wahl des/der stellvertreten Vorsitzenden 

Heidrun Reul wird vom Vorstand vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gibt es nicht. 

Gegen eine offene Wahl gemäß § 11 Abs. 3 der Satzung erhebt sich kein Widerspruch. 

Abstimmung: einstimmig bei eigener Enthaltung. Heidrun Reul nimmt die Wahl an. 

14. Wahl des Schriftführers/der Schriftführerin 

Der Vorstand schlägt Wilhelm Dietzel vor. Weitere Vorschläge gibt es nicht. Gegen eine 

offene Wahl gemäß § 11 Abs. 3 der Satzung erhebt sich kein Widerspruch. Abstimmung: 

einstimmig bei eigener Enthaltung. Wilhelm Dietzel nimmt die Wahl an. 

15. Wahl des 1. Kassierers/der 1. Kassiererin 

Axel Schäfer wird vom Vorstand vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gibt es nicht. Gegen 

eine offene Wahl gemäß § 11 Abs. 3 der Satzung erhebt sich kein Widerspruch.  Abstim-

mung: einstimmig bei eigener Enthaltung. Axel Schäfer nimmt die Wahl an. 

16. Wahl des 2. Kassierers/der 2. Kassiererin 

Der Vorstand schlägt Helmut Kropac vor. Weitere Vorschläge gibt es nicht. Gegen eine 

offene Wahl gemäß § 11 Abs. 3 der Satzung erhebt sich kein Widerspruch. Abstimmung: 

einstimmig. Helmut Kropac nimmt die Wahl an. 

17. Wahl des Jugendwartes/der Jugendwartin 

Katrin Domhardt-Heckert wird vom Vorstand vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gibt es 

nicht. Gegen eine offene Wahl gemäß § 11 Abs. 3 der Satzung erhebt sich kein Wider-

spruch. Abstimmung: einstimmig bei eigener Enthaltung. Katrin Domhardt-Heckert nimmt 

die Wahl an. 
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18. Wahl des Vogelschutzwartes/der Vogelschutzwartin 

Richard Schmidt wird vom Vorstand vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gibt es nicht. Ge-

gen eine offene Wahl gemäß § 11 Abs. 3 der Satzung erhebt sich kein Widerspruch. Ab-

stimmung: einstimmig bei eigener Enthaltung. Richard Schmidt nimmt die Wahl an. 

19. Wahl der Beisitzer 

Durch den Vorstand werden Daniel Böhme, Christoph Schmidt und Heike Wolf vorge-

schlagen. Christoph Schmidt ist nicht anwesend, aber seine schriftliche Einverständniser-

klärung liegt vor. Weitere Vorschläge gibt es nicht. Gegen eine offene Wahl gemäß § 11 

Abs. 3 der Satzung erhebt sich kein Widerspruch. Abstimmung: einstimmig. Daniel Böhme 

und Heike Wolf nehmen die Wahl an. 

20. Wahl von zwei Revisoren und eines Ersatzrevisors 

Als Revisoren werden Sabrina Preisler und Michael Gärtner vorgeschlagen, als Ersatzrevi-

sorin Dana Pastor Bergmann. Gegen eine offene Wahl gemäß § 11 Abs. 3 der Satzung er-

hebt sich kein Widerspruch. Abstimmung: einstimmig. Sie nehmen die Wahl an. 

21. Verschiedenes 

Wilfried Bender fragt, ob streunende Katzen für die Vogelpopulation ein Problem darstel-

len. Richard Schmidt erläutert, dass solche Katzen natürlich jagen und Vögel töten, aber 

nicht die Arten insgesamt bedrohen. 

Waltraud Schönfeld möchte wissen, ob die Fütterung von Vögeln auch im Sommer sinn-

voll ist. Richard Schmidt erklärt, dass im Sommer nicht unbedingt gefüttert werden muss, 

dass es aber durchaus hilft, wenn das richtige Futter angeboten wird. 

 

Hammersbach, 23.04.2023 

 

 

 

Wilhelm Dietzel, Schriftführer     Manuela Böhme, Vorsitzende 


